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Regionalliga Damen Südwest

VfL Sindelfingen : DJK Offenburg II 
Sonntag, 24.09.2023, 11:00 Uhr

Lorenz-Kovacs fixiert zwei Punkte für den VfL Sindelfingen

Auch dank der ungeschlagenen Novotna und El Haj Ibrahim konnte der VfL Sindelfingen das
Heimspiel gegen die DJK Offenburg II in der Regionalliga Damen Südwest mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jasmin Lorenz-Kovacs das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor
dem letzten Match des Tages vollendete.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Novotna / El Haj Ibrahim ihren
Gegnerinnen Heuberger / Maurer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Keinen Zähler beisteuern konnten Lorenz-Kovacs / Müller im Match
gegen Leser / Gäßler, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Eva Novotna indessen
beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kiara Maurer von Beginn an. Jasmin
Lorenz-Kovacs verlor derweil ihre Partie gegen Petra Heuberger unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 7:11. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht einen Satzgewinn überließ Fatme El Haj Ibrahim ihrer
Gegnerin Lisa Gäßler beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Leonie Müller überzeugte im Einzel gegen Luisa Leser, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des VfL Sindelfingen und der DJK
Offenburg II in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Petra Heuberger
zunächst nicht gut aus, so gewann Eva Novotna im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:1 für Novotna und 3:1
für Heuberger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim Sieg von Jasmin Lorenz-Kovacs gegen Kiara
Maurer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Fatme El Haj
Ibrahim letztlich an der Hand, um Luisa Leser zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Leonie Müller beim 2:3 gegen Lisa Gäßler. Das Spiel verlor Müller dennoch im 5. Satz. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:2 für Müller und 1:1 für Gäßler seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Sindelfingen nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während die DJK Offenburg II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen den SV
Windhagen ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Sindelfingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2023 gegen die SU Neckarsulm II.

 Statistik:
 VfL Sindelfingen

Doppel: Novotna / El Haj Ibrahim 1:0, Lorenz-Kovacs / Müller 0:1 
Einzel: E. Novotna 2:0, J. Lorenz-Kovacs 1:1, F. Ibrahim 2:0, L. Müller 1:1 

 DJK Offenburg II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2023 (13:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Heuberger / Maurer 0:1, Leser / Gäßler 1:0 
Einzel: P. Heuberger 1:1, K. Maurer 0:2, L. Leser 0:2, L. Gäßler 1:1


